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Rund ein Viertel aller Erwerbstätigen
wird vor Erreichen des Rentenalters aus
gesundheitlichen Gründen zu Frührent-
nern. „Dramatisch!“ meint der Versicher-
ungsspezialist Georg Baumer, denn knapp
20 % der Berufsunfähi-
gen sind unter 40 Jahre
alt. Doch gerade für sie
verschlechtert sich die
gesetzliche Versorgung
zum 1. Januar 2001
erneut: An die Stelle
der bisherigen, ohnehin
schon geringen, Berufs-
unfähigkeitsrente tritt
die Erwerbsminde-
rungsrente. Bei ihm
spielt der bisherige
Beruf keine Rolle
mehr.

¿ Volle Leistung er-
hält nur, wer keine 
3 Stunden täglich
mehr arbeiten kann.

¿ Wer zwischen 3 und 6
Stunden irgendeine
Arbeit verrichten
kann, erhält die halbe Rente.

¿ Alle, die noch mehr als 6 Stunden arbei-
ten können, gehen leer aus.

Aber selbst die volle Erwerbsminderungs-
rente beträgt nur ca. die Hälfte des bishe-
rigen Nettoeinkommens. Die finanziellen 
Reserven sind schnell aufgebraucht, wenn
plötzlich der Ausfall der Arbeitskraft
finanziert werden muss.

Wer meint, er hätte mit dem Abschluss
einer privaten Unfallversicherung genug
für seine Vorsorge getan, unterliegt einem
gefährlichen Trugschluss: nur 10% der In-
validitätsfälle lassen sich auf Unfälle zu-

rückführen. Krankheiten
sind die häufigsten Ur-
sachen für Berufsunfä-
higkeit. Kaputte Wirbel-
säulen, Herz- und Kreis-
laufleiden oder Krebs
sind Schicksale, die jeden
treffen können.

Eine private Absicher-
ung sorgt dafür, dass der
Verlust der Arbeitskraft
nicht zur finanziellen
Katastrophe wird. Wer
gleichzeitig noch seine
Altersversorgung sichern
möchte, kombiniert den
Berufsunfähigkeitsschutz
mit einer Kapital- und
Rentenversicherung.

Versicherungsspezialist
Baumer weiß durch ihre
tägliche Arbeit, wovon er

spricht, ist doch das Informationsinter-
esse sprunghaft angestiegen. Aus diesem
Grund hat er eine Beratungsinitiative
gestartet. Wenn Sie Auskunft und Infor-
mationen wünschen, rufen Sie ihn an. Er
informiert Sie gern über die Vorteile der
privaten Absicherung.

Service-Büro Georg Baumer
Blumhardthof 5 · 30625 Hannover
Telefon 05 11/53 71 05

Versorgungsthema Nummer 1:

Die Rente, die Sie vielleicht morgen
schon brauchen
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Beiträge
Die Jahreshauptversammlung hat am 18. März 2000 folgende Beiträge beschlossen – seit dem
1. April 2000 gelten:

Erwachsene..............................................................................................................20,– DM/mtl.
Jugendliche bis 14 Jahre........................................................................................ 14,– DM/mtl.
Jugendliche über 14 Jahre, Azubis, Studenten bis 27 Jahre............................... 17,– DM/mtl.
Mutter- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)................................................................. 20,– DM/mtl.
Familie..................................................................................................................... 45,– DM/mtl.
Wandern, Skat, passive Mitglieder........................................................................10,– DM/mtl.
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist ab 2001 folgende jährliche Umlage bis Ende Januar zu zahlen:
Erwachsene.....................................................................................................................150,– DM
Jugendliche.......................................................................................................................60,– DM

Für Baseball/Softball ist folgende jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene.....................................................................................................................120,– DM
Jugendliche.......................................................................................................................60,– DM

Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.     

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus.............Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 0511-63 54 94

Platzwart.............................................. Telefon 0511-63 84 89

Geschäftsstelle.................................... Telefon 0511-63 47 80, Telefax 0511-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Dienstag  16–19 Uhr

Bankkonten...........................................Stadtsparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger..................TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Gestaltung............................................Lars Schwarzer, Radebeuler Hof 11, 30179 Hannover,
Telefon 0511-69 57 81, eMail lars.schwarzer@online.de

Druck und Werbung.............................KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München
Telefon 089-3 24 76 70

Erscheinungstermine........................... Februar, Mai, Oktober

Redaktionsschluss Heft 3/2001......... 1. September 2001

Der Bezugspreis ist im Mitgliedspreis enthalten.
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Allgemeines
Technische Ausschuss-Sitzung
Am 17. März lud der Vorstand die Übungs- und Spartenleiter zur TAS ein. Unter der Leitung
unserer Sportwartin Marion Willigeroth diskutierten 31 Personen lebhaft und engagiert die
anstehenden Belange des Vereins und damit der einzelnen Sparten. (CS)

Jahreshauptversammlung 2001
Der fristgerechten Einladung zur Jahreshauptversammlung am 24.3.2001 folgten 81 Personen.
H.J. Schrader dankte den Anwesenden für ihr Interesse und Erscheinen und begrüßte
besonders den Ehrenvorsitzenden Heinz Bockisch und die anwesenden Ehrenmitglieder Erika
Bockisch, Ernst u. Irmel Mast, Gertrud Segreff, Hilde Junge, Gisela Heitner, Christa Sickel, Lutz
Linnepe , Karl Heinz Richter und Winfried Behnke. Die Versammlung erhob sich zur Ehrung der
im vergangenen Sportjahr verstorbenen Mitglieder.
Die Einladung beinhaltete auch die Tagesordnung, die ohne Änderung angenommen wurde.
Auch das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2000 wurde einstimmig akzeptiert.
H.J. Schrader gab dann einen ausführlichen Bericht über die Arbeit des Vorstandes, durchge-
führte bauliche Maßnahmen, größere Ein- und Ausgaben und den Stand der augenblickliche
Mitgliederzahl. Obwohl im vorigen Jahr eine sanfte Beitragsanhebung erfolgte, ist keine
große Veränderung in der Mitgliederzahl zu verzeichnen: z. Zt. = 1.350! Dies ist aber nicht zu-
friedenstellend und so appellierte H.J. Schrader an alle Anwesenden, im persönlichen Umfeld
für unseren Verein zu werben! Nur die mündliche Ansprache über die sportlichen Möglich-
keiten in unserem Verein sind werbewirksam. Kostenerhöhungen kommen in allen Bereichen
auf uns zu und müssen aufgefangen werden.
Birgit Basse sprach über die Erscheinungstermine des Vereinsheftes und dessen Verteilung.
Sie bat noch einmal, die vorgegebenen Abgabetermine für die Berichte doch einzuhalten!

Auch die Veranstaltungen – wie Kinderfest und Kinder-Olympiade – wurden angesprochen,
und es wurde um Helfer gebeten! Der 1. Mai – Saisoneröffnung – wird um 11 Uhr beginnen
und mit Musik und Grillen festlich gestaltet ! Ein weiteres Grillfest ist für den Sommer einge-
plant – siehe Termine.
Sportwartin Marion Willigeroth gab die nächsten Termine und den Stand zur Stadtstaffel
bekannt. Ohne Einwände der Versammlung wurde der Kassenbericht von Ingrid Peters
und eine Satzungsänderung einstimmig genehmigt. Auch die Kassenprüfung war ohne Bean-
standung.

Es wurden anschließend folgende Ehrungen vorgenommen:

25jährige Mitgliedschaft: Horst Aust, Hildegar Ricke, Klaus und Gisela Schendel,
Inge Schmiechen, Horst Schwien.

Verdienstmedaille Silber: Horst Aust, Lieselotte Gasser, Josef Sappl.
Verdienstmedaille Gold: Oskar und Waltraud Ochotzki, Waltraud Modrow.

Die folgenden Berichte der Übungs- und Spartenleiter gaben Einblick in die geleistete Arbeit
der einzelnen Sportgruppen. Sie waren alle recht positiv einzuordnen und H.J.Schrader
dankte für das gezeigte Engagement und die erreichten Erfolge. Um 18.25 Uhr konnte die
Versammlung geschlossen werden. (CS)
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BBeeaacchh--VVoolllleeyybbaallll
Damen- und Herren 2er-Turnier

TuS Vahrenwald 08 e.V.

Weitere Aktionen
am Samstag:

23.– 24. Juni 2001
ab 11 Uhr

Vereinsanlage, am Sahlkamp 4c

– Korbballturnier
– große Grillparty mit

Cocktail-Bar und Open Air-Disco  
– und andere Überraschungen...

www.tus-vahrenwald.de
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Termine 2001
01. 05. Anspiel der ballspielenden Abteilungen auf der Sportanlage, ab 11 Uhr
06. 05. Aufstiegsspiel zur Handball-Bezirksliga: 1. Herren – MTV Coppenbrügge

(Sporthalle Sahlkamp, 12.30 Uhr)
12. 05. Aufstiegsspiel zur Handball-Bezirksliga: 1. Herren – HSG Erichshagen/Holtorf

(Sporthalle Sahlkamp, 16.30 Uhr)
26./27. 05. Kleinfeld-Handballturnier auf Vereinsanlage

17. 06. Kinderfest auf der Sportanlage, ab 14 Uhr
23. 06 Korbballturnier, Grillfest auf Vereinsanlage
23./24. 06. Beachvolleyballturnier

26. 08. Kinderolympiade auf der Sportanlage, ab 15 Uhr

16. 12. Dankeschön-Feier im Vereinsheim, um 16 Uhr

Die weiblichen Mitglieder des Vereins bitten, folgende Termine der Frauenwartin Vera Jähde
vorzumerken:
20. 06. Grillabend der Frauen am Clubhaus ab 18 Uhr

02. 09. Radtour - die genauen Daten werden über die Übungsleiter bekanntgegeben 

Stickwalking – Lehrgang des NTB beim TuS Vahrenwald
– 22. Juli 2001, 11 Uhr, Leitung: C. Sickel, Referentin: Marina Wolff-Bühring, Hamburg –
Interessant für alle Wanderer im Verein oder privat; bei beginnenden Gelenkbeschwerden,
beim normalen oder Berg-Wandern, da hohe Entlastung des Körpers – bis zu 5 kg – durch
gezieltem Einsatz der Teleskopstöcke! (CS)

Platzdienst
Wie jedes  Frühjahr, so haben auch am 10. März viele, viele Helfer in die Hände gespuckt und
unserer Platzanlage ein sauberes Gesicht verpasst. Anfänglich leichter Regen störte nicht; je
länger der Tag je besser das Wetter. Der Vorstand bedankte sich mit einem guten Frühstück
und Eintopf; wieder hervorragend vom Ehepaar Reibold gerichtet. (CS)

Vereinsnachrichten – bitte an Termine halten
Ich möchte alle Vereinsmitglieder nochmals bitten, die Wort- und Bildbeiträge pünktlich zum
Redaktionsschluss der jeweiligen Ausgabe im Vereinsheim oder (besser) bei mir zu hinter-
legen (für diese Ausgabe war das der 1. April, die letzten Beiträge kamen bis zu 14 Tage
später). Falls das nicht eingehalten wird, kann ich nicht dafür garantieren, dass „Nachzügler“
berücksichtigt werden, da sich für mich einerseits der Zeitaufwand enorm erhöht, andererseits
ich auch an Termine mit der Druckerei in München gebunden bin.
Und noch eine Bitte: Wenn nur irgendwie möglich, möchte ich die Beiträge per eMail oder auf
Diskette bekommen. Viele geben ihre auf dem Computer erstellten Dokumente als Ausdruck
ab – bekomme ich eine Datei angeliefert, erspare ich mir müheseliges Abtippen bereits
digital erfasster Beiträge. (Lars Schwarzer)

Aktuelles aus der Geschäftsstelle
Ab dem 1. Juni 2001 haben sich die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle geändert: Dienstag
von 16 – 19 Uhr.
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Nachruf
Am 18.1.01 verstarb unser Ehrenmitglied Frau Hanni Reinecke im Alter von 80 Jahren.
Sie war in den letzten Jahren auf pflegerische Hilfe angewiesen. Trotzdem war sie fast
jeden Mittwoch-Nachmittag im Clubhaus in der Damen-Gruppe anzutreffen; was
ihrem Alltag sicherlich etwas Freude und Unterhaltung brachte. (CS)

Nachruf
Für viele von uns unfassbar, müssen wir Ihnen das plötzliche Ableben unseres
Mitgliedes Herr Jürgen Wohlfeil bekannt machen. Nach einem erst kürzlich über-
standenen Herzinfarkt führte  ein zweiter Infarkt am 30.1.2001 im Alter von 55 Jahren
zu einem Blitztod. Jürgen Wohlfeil war ein jahrelanges Mitglied unseres Vereins
(Turnen und Leichtathletik) und später eine Stütze unseres Männerchores. Er wird uns
mit seiner immer fröhlichen Art in guter Erinnerung bleiben. (CS)

Nachruf 
Ältere TuS-Mitglieder werden sich noch lebhaft an Hans Bräuer – Jahrgang 39 – er-
innern. Durch Hinweis in der Presse haben wir erfahren, dass er kürzlich recht jung
verstorben ist. Wir möchten nicht versäumen, hiervon Kenntnis zugeben.
Er war ein äußerst aktives Mitglied unseres Vereins: Jedermann-Sport, Volleyball,
Tennis, Turnen, Hobbythek usw. und so fort. Durch Umzug haben wir in dann als
Mitglied verloren, was wir sehr bedauert haben. (CS)

Fit und Fun
Für Jedermann

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining
Für Sie und Ihn

Turnhalle Glücksburger Weg, donnerstags 19 – 20.30 Uhr

Nähere Informationen unter Telefon 66 04 42
7
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Besondere Geburtstage in der Mitte des Jahres 2001
Nun haben wir einen besonders langen Zeitraum vor uns – Mai bis Oktober – und daher auch
viele Geburtstagskinder. Der Vorstand gratuliert besonders herzlich und wünscht die beste
Gesundheit.

Marianne Siol 25. 05. 70 Jahre Senioren

Johannes Willeke 01. 06. 50 Jahre Tennis
Wilma Feuchte 04. 06. 50 Jahre Tennis
Marga Heil 14. 06. 75 Jahre Senioren
Heinz Michaelis 20. 06 70 Jahre Skat
Ingeborg Meyer 25. 06. 65 Jahre Senioren

Inge Schmiechen 04. 07. 70 Jahre Senioren
Brigitte Börsting 08. 07. 50 jahre Gymnastik
Ingrid Kasat 09. 07. 65 Jahre Gymnastik
Melitta Gritzka 09. 07. 75 Jahre passiv
Irmgard Ude 14. 07. 60 Jahre Gymnastik
Klaus Siegert 23. 07. 65 Jahre Ehrenmitglied

Werner Witte 02. 08. 75 Jahre Senioren
Bodo Kahle 08. 08. 50 Jahre Badminton
Ilse Koch 13. 08. 80 Jahre Senioren
Gudrun König 20. 08. 50 Jahre Gymnastik
Brigitte Neumann 21. 08. 70 Jahre Senioren
Edda Welß 22. 08. 60 Jahre Tennis
Dmitri Weinschelbaum 26. 08. 65 Jahre Freizeit-Volleyball

Erika Bockisch 06. 09. 75 Jahre Ehrenmitglied
Rolf Imke 06. 09. 60 Jahre Sänger
Siegfried Meinitz 07. 09. 50 Jahre Tennis
Inge Hildebrandt 07. 09. 60 Jahre passiv
Marie-Luise Vogt 10. 09. 70 Jahre Senioren
Gisela Schendel 13. 09. 60 Jahre Tennis
Johanna Hardel 15. 09. 65 Jahre Senioren
Fritz Leue 18. 09. 80 Jahre Prellball
Herbert Grieß 22. 09. 60 Jahre Tennis
Hildegard Weickum 28. 09. 90 Jahre passiv
Lothar Jahn 30. 09. 65 Jahre Tischtennis

Jutta Walter 01. 10. 60 Jahre Tennis
Wolfgang Bähr 02. 10. 50 Jahre Tennis
Karin Dingfeld 03. 10. 65 Jahre Gymnastik/Wandern
Marianne Engelke 08. 10. 70 Jahre Senioren
Elisabeth Garweg 16. 10. 65 Jahre Wandern
Bernd Meier 20. 10. 50 Jahre passiv
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Goldene Hochzeit
Am 1. März 2001 begingen unser Ehrenvorsitzender Heinz Bockisch und seine liebe Frau Erika
ihr 50. Ehejubiläum.
Für Ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir ihnen alles nur erdenklich Gute,
vor allen Dingen die beste Gesundheit. (CS)

Geburtstag
Am 4. März 2001 hatte unser Vorsitzender H.J. Schrader Geburtstag. Auch für ihn noch einmal
unsere Glückwünsche. Möge er gesund bleiben, um weiterhin die Geschicke unseres Vereins
zu lenken. (CS)
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Frauenpower am Faschings-Samstag
Auf Anregung von Vera Jähde – unserer Frauenwartin – tummelten sich 26 Frauen in der
Eilenriede beim „Reisigbesen – Werfen“ !!!
Was ist denn das? Im Norden unseres Landes durchaus bekannt. Man stelle sich einen
„Hexenbesen“ ohne Stiel vor. So etwas warfen 2 „Frauen“-schaften mit viel Hallo und
Gelächter – zur Erbauung der vielen Spaziergänger – vor sich her. Wer zuletzt die größte
Strecke geschafft hatte, war natürlich Sieger. Ein Bagagewagen mit Glühwein, Tee, Kakao in
großen Thermoskannen und etwas „Härterem“ begleitete uns. Und das war gut! Denn das
Wetter war zwar sehr, sehr schön, Sonne über Sonne, doch sehr kalt. Um 18 Uhr kamen wir im
ach so schön warmen Clubhaus an und saßen fröhlich bei Speis und Trank zusammen.
Vera sei für die Idee und gute Organisation gedankt. Vielleicht fällt Ihr bald wieder so etwas
Nettes ein. (CS)
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Personelles 1
Dieses Mal möchte ich zwei Verantwortliche
der Tennisabteilung vorstellen: Die Sport-
warte Ulla Kindermann und Jan Sbresny (seit
vielen Jahren aktive Tennisspieler beim TuS)
sorgen seit 2 Jahren für die sportlichen Akti-
vitäten in der Tennisabteilung, u. a. für die
Organisation der Punktspiele, Meisterschaf-
ten und Turniere.
Letztes Jahr hatten sie einen großen Erfolg
mit der gestarteten Schnupper-Tennisaktion,
wobei einige neue Mitglieder für den TuS
gewonnen werden konnten. Ganz besonders
erfreulich waren die Jugendlichen, die dieses
Jahr bereits als Mannschaft gemeldet wurden.
Diese Schnupper-Aktion soll auch dieses Jahr
ab 1. Mai starten. Die Sportwarte freuen sich
über jeden Teilnehmer – ob Jung oder Alt. Wir
drücken die Daumen für dieses Vorhaben und
wünschen viel Erfolg.
Beim Besuch unseres Sportgeländes sollte
auch einmal die schöne Tennis-Anlage in
Augenschein genommen werden. (CS)

Personelles 2
Lars Schwarzer und Mathias Ketelhut
(rechts) leiten die Volleyballabteilung
des TuS seit 1998. Beide spielen aktiv
in  der 1. Herren-Mannschaft, die dieses
Jahr unter Trainer Dirk Krüger den
Regionalpokal Nord gewonnen hat und
zugleich Vizemeister in der Regional-
liga geworden ist – wohlbemerkt die
besten Ergebnisse, die diese Abteilung
je erzielen konnte.
Die vielen Aufgaben eines Abteilungs-
leiters teilen sich Lars und Mathias, so
dass jeder gewisse Bereiche übernom-

men hat und sich so diesen auch intensiver widmen kann. Und was die beiden zur Bedingung
ihrer Amtsantritts gemacht haben – dass die ganze Abteilung ihre Arbeit unterstützt – funk-
tioniert bestens: die einzelnen Mannschaften „verwalten“ sich komplett selbst, wichtige
Bereiche wie z.B. die Jugendarbeit werden von dritten Personen organisiert (durch Sandra
Lohmann), bei Arbeitseinsätzen wird kräftig geholfen (z.B. Bau der Beach-Volleyball-Anlage).
So soll es sein!
Mathias ist gebürtiger Flensburger (daher sein Spitzname Flens), seit 1992 Mitglied im TuS
und von Beruf Gymnasiallehrer in den Naturwissenschaften Biologie und Chemie. Lars kommt
aus Hannover und ist seit 1987 in unserem Verein. Er arbeitet als Druckvorlagenhersteller in
einem Druckvorstufenbetrieb und ist dort hauptsächlich für die Bildbearbeitung zuständig.
Lars hat übrigens auch die Gestaltung und Herstellung dieser Vereinszeitung übernommen.

11
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Senioren-Gymnastik
Liebe Gymnastikfreunde!
Heute möchte ich einmal über eine Sache schreiben, die neben der sportlichen Betätigung in
der Seniorengruppe eine große Rolle spielt. Es ist die menschliche, die humane Seite, die hoch
im Kurs steht. Wir versuchen, bei uns jeden „aufzufangen“, der von schwerer Krankheit oder
großem Kummer betroffen ist. Dies geschieht in Form vonnlangen Gesprächen oder einem
„tröstlichem“ Telefonat. Gerade wir älteren Menschen – wir haben ja in der Turnhalle einen
hohen Anteil an alleinstehenden Frauen – sind dankbar für jedes gute Wort.
Dass man anderseits durch den Seniorensport aber auch lange fit bleiben kann, das beweist
uns immer wieder unsere Lenchen Schumann, die mit 91 Jahren im Rahmen ihrer
Möglichkeiten noch in der Halle aktiv ist.
Auch die Fröhlichkeit kommt bei uns nicht zu kurz. So haben wir z.B. einen vergnüglichen
Rosenmontag gefeiert mit zum Teil recht originellen Kostümen. Bei Tanz und Spiel sowie
allerlei lustigen Sketchen verging der Nachmittag wie im Fluge. (Helga)

Der TuS Vahrenwald
veranstaltet

am 17. Juni 2001 ab 14 Uhr
ein Kinderfest.

Teilnehmen können alle Kinder bis 14 Jahre.
Auf dem Sportplatz Sahlkamp 4c

warten wieder viele Attraktionen auf Euch.

Auch Eure Freunde sind herzlich willkommen.
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Gymnastik
In der Herschelschule am Donnerstag,

war wie immer Gymnastik angesagt.

Doch was sollte man davon halten,

es erschienen gar seltsame Gestalten.

Da kamen Holzhackerbuben aus Bayern,

die wollten statt turnen immer nur feiern.

Aus dem Hotel zu Kugel kam auch ein Mann,

den Sträflingsanzug hat' er noch an,

wollte der nur einen verletzen?

oder wollte der gar einen töten?

Für Letzteres war auf alle Fälle

auch eine Ärztin mit Schwester zur Stelle.

Eine Hexe war da, schöne Herren und Damen

eine Putzfrau und auch ein Handwerker kamen.

Woran lag das nur, dass man so fröhlich gelacht?

Habt Ihr's erraten? Es war „Weiberfastnacht".
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Gymnastik einmal anders – Frauengruppe Fridtjof-Nansen-Schule
Am Rosenmontag haben wir unsere Gymnastik einmal ganz anders gestaltet. Die meisten der
Turnerinnen war in tollen und ausgefallenen Kostümen erschienen, was schon zu Anfang gro-
ßes Gelächter hervorrief, so dass schon gleich die Gesichtsmuskeln gut trainiert wurden.
Unsere Gymnastik selbst war auch ganz auf Karneval zugeschnitten. Wir haben getanzt und
witzige Spiele gemacht. Der Höhepunkt des Abends war dann ein internationales Buffet. Es
gab türkische, polnische, griechische, rumänische und deutsche Leckereien, die uns ausge-
zeichnet geschmeckt haben. Natürlich wurde alles auch noch mit Sekt und Selters begossen.
Wir hatten jedenfalls recht viel Spaß und hoffen, im nächsten Jahr wieder den Rosenmontag
so toll zu feiern.

Gymnastik
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Faustball
Liebe Faustballer,
unsere Damen spielen seit Herbst letzten Jahres mit dem VFR Döhren in einer Spielgemein-
schaft. Sie sind in der vergangenen Hallenpunktspielrunde erstmalig zusammen angetreten
und zwar in der Kreisklasse der Herren. Sie belegten gleich auf Anhieb den dritten
Tabellenplatz. Im Februar spielten sie auch beim Ahltener Hallenturnier mit und konnten dort
zum Schluss den Turniersieg feiern.
Die Männer I Mannschaft hat in der abgelaufenen Hallensaison wiederum in der Bezirksober-
liga gespielt. Dort haben sie mit 16:16 Punkten ein ausgeglichenes Punktekonto erreicht, was
am Ende einen gesicherten Mittelfeldplatz bedeutete. Mit dazu beigetragen hat auch Andreas
Polzin, der nach längerer Abwesenheit wieder mit in das Spielgeschehen eingriff. In der bevor-
stehenden Sommersaison, die bereits Angang Mai beginnt, spielt unsere Männer I Mannschaft
in der Bezirksliga. An allen drei Punktspieltagen müssen wir reisen und zwar am:

13.05. nach Nordel
17.06. nach Adlum
24.06. nach Essern

Eine Männer 60 Mannschaft haben leider nicht mehr, da einige Spieler den Verein verlassen
bzw. mit spielen aufgehört haben.

Bis zur nächsten Ausgabe, Servus
Udo Stinglhammer
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Prellball
Liebe Prellballfreunde!
In diesem Jahr stehen leider nur 4 Turniere auf unserem Plan. Das erste haben wir bereits
hinter uns; es fand am 11. März in Rodenberg statt. Wie erhofft konnten wir mit 2 Mann-
schaften daran teilnehmen. Die Mixed-Mannschaft errang den 2. Platz, die Männer-
Mannschaft belegte in ihrer Gruppe von 12 Mannschaften den 5. Platz. Wie stets, so hatten
wir auch diesmal wieder viel Freude an den Spielen. In der Hobby-Prellball-Runde gibt es
keine Einteilung in Altersklassen. So müssen wir auch gelegentlich gegen Zwanzigjährige
antreten. Und dass die jungen Menschen manchmal etwas schneller sind als wir, das über-
rascht uns natürlich nicht!
Wir bereiten uns nun auf unser eigenes Turnier vor. Es findet statt am Sonntag, den 13. Mai,
in der Herschelschule, Beginn 9 Uhr. Wer gern einmal zuschauen möchte – vielleicht, weil er
keine Vorstellung davon hat, wie Prellball überhaupt gespielt wird – der ist herzlich willkom-
men und natürlich auch alle anderen Prellballbegeisterten!!! 
Und nun noch eine bedauerliche Mitteilung: Unser lieber Dieter muss aus gesundheitlichen
Gründen mit dem Prellballspielen aufhören. Wir hatten uns gefreut, als er vor knapp 2 Jahren
zu uns kam und sich auch bald – so jedenfalls mein Eindruck – in unserer Gemeinschaft wohl-
fühlte. Ich wünsche Dieter und allen Prellball-Spielerinnen und Spielern mit gesundheitlichen
Beschwerden alles Gute und gute Besserung.

Bis zum nächsten Mal
Eure Waltraud Modrow
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Tischtennis
Hallo Tischtennisfreunde,
das Beste zuerst: Die 1. Herrenmannschaft hat den Aufstieg in die Kreisliga geschafft. In der
Tabelle musste sie sich lediglich dem Meister TuS Altwarmbüchen III geschlagen geben.
Diesem konnte in der Rückrunde wenigstens noch 1 Punkt abgerungen werden. Zum
Saisonende ging dann aber unserer Mannschaft offensichtlich die Luft aus, denn die letzten
beiden Punktspiele gingen verloren. Allerdings hätten bessere Ergebnisse nur noch für etwas
„Kosmetik“ gereicht, da auch vor diesen Spielen nur noch eine hauchdünne Aussicht auf die
Meisterschaft bestand. Die Abschlusstabelle findet Ihr am Schluss des Berichtes. Die Rück-
runde konnte bereits in einheitlichen Trikots bestritten werden, da die Mannschaft von der
Continental AG in Hannover eine Grundausstattung bestehend aus Sporttasche, Handtuch und
2 Trikots erhalten hat. An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ an den Sponsor.
Auch aus der 2. Mannschaft gibt es positive Neuigkeiten, denn mit ein wenig Glück ist auch
hier noch ein Auftstieg in die 2. Kreisklasse möglich. Die Mannschaft belegt lt. der letzten
vorliegenden Tabelle zwar „nur“ den 5. Platz, durch eine Neuordnung in der 2. Kreisklasse
können aber unter Umständen bis zu 5 Mannschaften aus unserer Staffel  im 3. Kreis aufstei-
gen. Hier heißt die Devise: Noch ein paar Pünktchen holen und Daumen drücken.
Für unsere Jugendmannschaft liegt ebenfalls noch keine Abschlusstabelle vor. Zur Zeit belegt
sie den 7. Tabellenplatz.
Ab der neuen Saison, genauer ab dem 1. Juli 2001, gibt es eine kleine aber wirkungsvolle
Änderung für den Punktspielbetrieb. Es müssen Bälle verwendet werden die im Durchmesser
um 2 mm größer sind als die bisherigen 38 mm-Bälle. Das Gewicht steigt minimal an. Durch
die hiermit verbundene Verlangsamung des Spiels sollen mehr technisch-strategische
Spielzüge gefördert werden. Einige von uns haben die neuen Bälle schon einmal getestet.
Sicher ist, sie sind sehr gewöhnungsbedürftig und dürften in der nächsten Saison in allen
Klassen für interessante Begegnungen und Resultate sorgen.

18

1. TuS Altwarmbüchen III 16 14 1 1 139 : 75 29 : 3

2. TuS Vahrenwald I 16 12 1 3 130 : 89 25 : 7
3. SC Langenhagen III 16 10 0 6 121 : 93 20 : 12

4. TuS Bothfeld III 16 9 2 5 126 : 100 20 : 12

5. Kleeblatt Stöcken II 16 8 0 8 106 : 101 16 : 16

6. HSC Hannover IV 16 6 2 8 106 : 118 14 : 18

7. MTV Groß Bucholz V 16 4 3 9 102 : 118 11 : 21

8. Polizei SV Hannover II 16 2 2 12 78 : 136 6 : 26

9. SV Weiß Blau Han. 16 1 1 14 63 : 141 3 : 29

10. SG Misburg V zurückgezogen

Mannschaften Begegnungen Spiele Punkte
Anz.  g u    v

Einzelstatistiken und vieles mehr findet Ihr auf der Homepage des TuS Vahrenwald
(www.tus-vahrenwald.de). Schaut mal rein. (Peter Altenhoff)
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Unser Übungsbetrieb geht auch im neuen Jahr unverändert weiter. Als herausragendes
Ereignis sei die goldene Hochzeit von Heinz und Erika Bockisch an dieser Stelle erwähnt. Der
MCV war mit einem Doppelquartett dabei und hat den beiden lieben Menschen ein kleines
Ständchen gebracht. Die Familie Bockisch ist seit dem ersten Auftreten der Sänger im TuS seit
Januar 1968 auf das Engste mit dem Chor verbunden. Somit war es uns eine ganz besondere
Freude, an diesem Ehrentag von Heinz und Erika dabeisein zu dürfen. Eigentlich überflüssig zu
erwähnen, dass wir auf’s allerbeste bewirtet wurden! Lieber Heinz, liebe Erika, die Sänger
wünschen Euch von Herzen alles Gute und noch viele Jahre Gesundheit und Harmonie.
Wir üben noch immer jeden Donnerstag um 20 Uhr im Vereinshaus des TuS. Vielleicht klopft
ja eines Tages jemand bei uns an und möchte mitsingen. Es ist doch fast unglaublich, dass in
einem Verein von ca. 1300 Mitgliedern keine sangesfreudigen Herren vorhanden sind. Noch
blühen sie wohl im Verborgenen? Der Frühling treibt sie hoffentlich bald hinterm Ofen hervor!
Wir geben die Hoffnung nicht auf. Das wär’s für heute. Tschüss bis zum nächsten Mal.

Euer Eddi Strehlow

Nachruf
Am 30. Januar 2001 war die Welt der Sänger nicht mehr in Ordnung. Wie ein Blitz aus heite-
rem Himmel traf uns die Nachricht, dass unser langjähriger 1. Tenor Jürgen Wohlfeil plötzlich
und unerwartet verstorben ist. Die Nachricht traf uns umso härter, weil Jürgen nach seinem
Herzinfarkt offensichtlich auf dem Wege der Besserung war. Keiner wollte es so richtig
glauben, zumal Jürgen seit dem Bestehen des Doppel-Quartetts im TuS einer der treuesten
Sänger war. Wer hat in all den Jahren nicht seine helle Freude an seinem strahlendem Tenor
gehabt? Und jetzt ist die Lücke da, die wir nicht schließen können. Am 6. Februar haben wir
unserem lieben Jürgen zur letzten Ruhe gegleitet. Seine Monika hatte sich zum Abschied
„Frieden“ gewünscht. Es hat uns beinahe die Kehle zugeschnürt, als wir vor seinem Sarg
gesungen haben. Monika und der Familie wünschen wir viel Kraft, diesen Verlust zu ver-
winden. Wir werden Dich, lieber Jürgen, nicht vergessen.

Deine Sangesbrüder im TuS Vahrenwald

Männerchor

19

tusv_2_2001  18.05.2001  12:50 Uhr  Seite 19



20

1. Aerobic
Frauen/Anfänger Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Frauen/Fortgeschrittene Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule

2. Badminton Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

3. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1 
Männer Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

4. Faustball
Frauen (Leistung) Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Frauen/Männer Altersklasse Mittwoch 19.00 – 21.30 Uhr Halle Bundesgrenzschutz
Freizeit Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg

5. Fit und Fun
Frauen/Männer Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr Schule Glücksburger Weg

6. Gymnastik 
wbl. Jugend, Frauen Montag 20.00– 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule Halle 2

Dienstag 18.30 – 21.30 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Mittwoch 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

7. Handball
Frauen/Männer 1 und 2 Dienstag 20.00– 22.00 Uhr IGS Linden

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWG
Männer 3, 4, 5 Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Sporthalle Bothfeld

8. Jazzdance
Mädchen (7-11 Jahre) Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mädchen (12-16 Jahre) Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

9. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

10. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

11. Männerchor
Männer Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Vereinshaus

12. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

13. Skat
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

14. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

15. Trampolinturnen
Nachwuchs Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Donnerstag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Anfänger (5-11 Jahre) Donnerstag 17.30 – 18.45 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.45 – 20.00 Uhr Herschelschule
Erwachsene Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule
Leistungs-Riege Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Trainingszeiten – Halle (Stand 4/2001)
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16. Tennis
Jugend Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Turnen (allgemein)
Mutter/Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 –16.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17.00 –18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mädchen und Jugendturnerinnen
6-8 Jahre Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10 Jahre (1. Gruppe) Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10 Jahre Montag 18.00 –19.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
9-12 Jahre Donnerstag 17.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.00 –20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 17.00 –18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Leistungs-Riege Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00–22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 –16.30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15.00 –17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 16.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Montag 19.00 –22.00 Uhr IGS-Roderbruch, Halle 1/Feld 3

Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

2. Herren (Verbandsliga) Montag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2

1. Damen (Verbandsliga) Montag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1

2. Damen (Kreisklasse) Montag 20.00–22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof

wbl. Jugend (8-13 Jahre) Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 1 Mittwoch 20.00–22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 2 Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Auf der Bult

Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Dienstag 16.30–18.00 Uhr

Freitag 16.30–18.00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 18.00 Uhr

Mittwoch ab 18.00 Uhr
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Frauen, Männer, Jugend Dienstag 18.00–20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00–20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 –18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer 18.30–21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag* 18.00–20.00 Uhr
Dienstag** 16.30–18.00 Uhr
Mittwoch** 17.30 –19.30 Uhr 
Freitag* 18.00–20.00 Uhr

*  BGS, Möckernstraße
** TuS-Platz

Anmerkung: Für die o.a. Sparten entfallen in der Sommersaison die im Hallenplan angegeben Trainingszeiten in den Sporthallen.

Trainingszeiten – Sportplatz
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Ingrid Peters
Alt Vinnhorst 28, 30419 Hannover, Telefon 78 10 09

Schriftwartin...................................Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton................Jörg Wehrstedt
Telefon 23 10 00

Baseball/Softball.....Melanie Festing
Telefon 6 90 96 86

Sabine Warwas (Softball)
Telefon 2 10 73 18

Uwe Petry (Baseball)
Telefon 9 79 21 71

Faustball...................Udo Stinglhammer
Telefon 35 18 34

Handball................... Gerhard Meyer
Telefon 3 52 47 34

Korbball.................... Birgit Basse
Telefon 72 24 10

Leichtathletik...........Dieter Ilse
Telefon 0 51 09-51 54 20

Prellball.................... Waltraud Modrow
Telefon 67 21 41

Sänger...................... Eddi Strehlow
Telefon 69 26 55 

Skat.......................... Heinz Michaelis
Telefon 3 50 84 28

Tennis........................Jan Sbrezny
Telefon 66 63 73

Ulla Kindermann
Telefon 78 90 06

Tischtennis...............Werner Schomburg
Telefon 63 63 19

Trampolin................. Nicole Krüger
Telefon 6 96 65 77

Turnen, Gymnastik....Marion Willigeroth
Seniorengymnastik Telefon 66 04 42
Aerobic, Jazzdance 67 90 67 34 (Dienst)

Volleyball.................Lars Schwarzer
Telefon 69 57 81

Mathias Ketelhut
Telefon 35 11 78

Sandra Lohmann (Jugend)
Telefon 46 16 40

Ulla Kindermann (Freizeit)
Telefon 78 90 06

Wandern................... Inge Bialek
Telefon 35 18 97

Alle Mitglieder werden gebeten, Freunde und Bekannte darauf hinzuweisen, dass der TuS
Vahrenwald ein leistungsfähiger Großverein mit über 1300 Mitgliedern ist. In 12 verschie-
denen Turn- und Sporthallen in den Stadtteilen Vahrenwald, Vahrenheide, Sahlkamp,
Hainholz und Bothfeld sowie auf unserer Sportanlage Sahlkamp 4c bieten wir den Bürgern
in 20 verschiedenen Sparten ein reichhaltiges Angebot an Sport und Geselligkeit für Jung
und Alt. Auskünfte erteilen:

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter
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Jedermannsport
Von dieser Sparte wird uns gemeldet, dass folgende Herren bereits 30 Jahre in unserem Verein
Sport treiben: Wolfgang Müller, Wolfgang Wunderlich, Wolfgang Schulze, Wilhelm Schmidt.
Üblicherweise veröffentlichen wir dies nicht, da wir eine übergroße Zahl an 30jährigen
Mitgliedern haben und diese zur 25jährigen Mitgliedschaft geehrt wurden. Doch wir wollen
dieses Mal dem Wunsch der Abteilung entsprechen, da diese über viele Jahre stillvergnügt
ihrer sportlichen Tätigkeit nachgeht. Wir wünschen weiterhin alles Gute! (CS)

Wenn Sie wert auf außergewöhnliche
Leistungen legen, kommen Sie zu uns.

★ ★ ★ ★ ★
Sicherheit für Menschen

Konzentration auf den
Erfolg braucht zuverlässige
Leistungen für alle Fälle.

V e r s i c h e r u n g s g r u p p e

Service-Büro GEORG BAUMER
Blumhardhof 5 · 30625 Hannover
Telefon 05 11/53 71 05
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Saisonrückblick
Am 3. März hatten unsere Jüngsten, die F-Jugend, ihren letzten Punktspieltag – und trumpf-
ten ganz groß auf. Nach Ende der Spielzeit stand das Endergebnis gegen Ingeln-Oesselse fest:
Juchhu, 4:0. So viele Körbe waren während der ganzen Saison nicht gefallen. Der 1. Platz war
sicher. Das habt Ihr ganz toll gemacht! Weiter so! In der F-Jugend spielen: Tina Kempe,
Katharina Granieczny, Jessica Spranger, Jana Reimer, Angela Becker, Bennet Neumann und
Sören Borchers. 
Am gleichen Tag war auch die Saison für die E-Jugend beendet. Die Spielerinnen und Spieler
wollten den Kleinen natürlich nicht nachstehen und gewannen ihre letzten Spiele, wie
fast alle Spiele, ebenso souverän. Der 1. Platz wurde mit einem super Punktverhältnis von
19:1 Punkten und einem genauso guten Korbverhältnis von 68:22 Körben erreicht. Ihr seid
spitze! Weiter so! In der E-Jugend spielen: Tabea Neumann, Franziska Petri, Mona Reimer,
Sebastian Müller, Jana Reimer, Johannes(Janni) Schmidt, Jessica Spranger, Jacqueline
Spranger und Sadaf Afzali. 
Nur 3 Wochen  später, am 24. März, war auch für unsere D-Jugend-Mannschaften die Saison
beendet. Die Mädchen und Jungen der 2. Mannschaft spielten super, sie gewannen gegen den
SV Gehrden mit 3:1. Alle mitgereisten Fans waren begeistert. Am Ende kam für sie ein guter 
6. Platz heraus. Einfach klasse! Wenn Ihr Euch so weiter steigert, bekommt unsere 1. Mann-
schaft ernsthafte Konkurrenz! Zur 2. D-Jugend gehören: Dmytro Rekhter, Alexander Becker,
Kevin Göbel, Ikram Namou, Sadaf Afzali, Sahar Afzali, Sabrina Engelmann, Jacqueline
Spranger, Susanne Dellin und Daniel Granieczny. 
Die 1. Mannschaft hatte am letzten Spieltag noch zwei schwere Gegner zu bezwingen. Mit
Kleefeld und Ingeln-Oesselse standen der 3. und der 4.-platzierte auf dem Programm und mit
dem TB Stöcken war unsere 1. punktgleich. Mannschaft und Trainerin Janine waren sehr auf-
geregt. Aber als die Spiele losgingen, war auch die Nervosität vorbei. Die Spielerinnen und
Spieler ließen nichts anbrennen und gewannen eindeutig mit 14:5 und 10:6. Der Jubel war
groß, wurde so doch nicht nur der 1. Platz erreicht, mit einem super Punktverhältnis von
29:3 Punkten und einem Korbverhältnis von 144:42 Körben, sondern auch das Ticket zur
Landesmeisterschaft am 21. und 22. April in Brake. Super turbo spitze! Viel Erfolg und Spaß in
Brake! Zur 1. D-Jugend gehören: Juliane Tegtmeier, Franziska Petri, Mona Reimer, Meike
Bagge, Rene Brunner und Anna Lena Harthus. Die Mannschaft für die Landesmeisterschaft
wird durch Jacqueline Spranger, Sadaf Afzali und Sahar Afzali komplettiert.   
Ganz toll finde ich, dass zu allen Spielen der Jugendmannschaften so viele Eltern,
Geschwister, Spielerinnen u. Spieler der Erwachsenen-Mannschaften und andere Fans gekom-
men sind! Auch in Brake werden wir mit einer großen Fangemeinde erscheinen.
Doll gefreut haben wir uns alle über die Spenden einiger Vereinsmitglieder für unsere
Jugendkasse. Wir werden sie zum Teil für Getränke etc. in Brake verwenden. 

Bis zum nächsten Mal, Britta      

Korbball-Ergebnisse:

D-Jugend: Bezirksmeister

E-Jugend: Bezirksmeister

F-Jugend: Bezirksmeister

24

Korbball
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1. D-Jugend

2. D-Jugend
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E-Jugend

F-Jugend
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Baseball/Softball
Wir geben nicht auf
Da über uns und unseren Sport leider schon seit ewigen Zeiten nichts mehr in diesem
Vereinsheft stand, muss sich das jetzt dringend ändern.
Die letzte Saison war für uns alle ziemlich heikel. Wir, die Softball-Damen, konten zwar unse-
ren Klassenerhalt in der Verbandsliga sichern, doch leiden wir seit einiger Zeit schon unter
akutem Spielerinnennotstand. Außerdem verließ unser langjähriger Trainer, Ruud Wilms, lei-
der aus beruflichen Gründen die Mannschaft. Dafür hat das Wintertraining der Headcoach der
Herren, Christian Liedke, übernommen. Was allerdings – in punkto Trainer – ab Saisonbeginn
im April passiert, steht noch in den Sternen...
Die Baseball-Herren sind leider aus der Regionalliga in die Verbandsliga abgestiegen. Ebenso
wie bei uns Damen wäre auch bei den Herren ein Spielerzuwachs sehr wünschenswert. Es sind
zwar in den letzten Wochen einige neue Gesichter beim Training aufgetaucht – unter ande-
rem auf eine Werbekampagne zurückzuführen –, doch es ist noch fraglich, wer uns in der
Saison letztendlich erhalten bleibt.
Die Jugend, geleitet von Gerhard Dreves, war in der letzten Saison recht erfolgreich und ist-
niedersächsischer Vizemeister geworden.
Die Softball-Damen – die Herren hatten leider keine Lust – haben die letzte Saison mit einem
Turnier in Holland beendet, wo wir zwar den vorletzten Platz belegten, aber dafür jede Menge
(feucht-fröhlichen) Spaß hatten. Leider fing es Samstag Nacht an zu regnen, ...und hörte nicht
mehr auf, so dass Sonntag, alles im wahrsten Sinne des Wortes, ins Wasser fiel und das Turnier
vorzeitig abgebrochen wurde.
Trotz der genannten Problematik, mit der wir zur Zeit konfrontiert sind, geben wir die
Hoffnung für die nächste Saison nicht auf, und – viel wichtiger –, den Spaß am Spiel nicht zu
verlieren!
Wer Interesse zu einer Softball-/Baseballschnupperstunde hat, kann uns gerne zu unseren
Trainingszeiten besuchen kommen.

Ansprechpartner: Softball-Damen Baseball-Herren Baseball-Jugend
Sabine Warwas Uwe Petry Gerhard Dreves
Telefon 2 10 73 18 Telefon 9 79 21 71 Telefon 57 69 26

Für den Sommer haben wir gerade mehrere Aktionen in Planung. Mehr wird allerdings noch
nicht verraten, lasst Euch überraschen. (Melanie Festing)

tusv_2_2001  18.05.2001  12:50 Uhr  Seite 27



28

Volleyball

1. Damen
Fast pünktlich zu den Temperaturen oberhalb des Gefrierpunktes, garniert mit ein paar
Sonnenstrahlen hat die 1. Damenmannschaft die Saison in der Verbandsliga beendet. Doch
bevor es jetzt die meisten von uns in den Sand zieht, lasst uns noch kurz auf die vergangenen
Monate zurückblicken: Ende des Millenium-Sommers traf sich ein netter Haufen nicht nur
großgewachsener Volleyballerinnen in der Halle mit dem Ziel, die Verbandliga zu erobern. Der
Hahn im Korb, Robert, formte aus dem Hühnerhaufen eine Mannschaft und schickte uns ins
Rennen gegen viele Teams, die die Metamorphose Hühnerhaufen Æ Mannschaft schon längst
hinter sich hatten. So gab es viele großartige Spieltage, und wären da nicht auch einige
weniger großartige gewesen, hätten wir am Ende auch ganz oben gestanden.
Doch manchmal konnten wir das trainierte nicht so wirklich im Spiel umsetzen und verloren
einige Spiele unnötig. Hinzu kam die eine oder andere Verletzung, die uns u.a. auf der Position
des Mittelblockers zu Ideenreichtum zwang.
Insgesamt ging es recht eng zu in unserer Staffel, so dass der letzte Spieltag sogar klären
musste, ob wir Tabellendritter oder -siebter werden sollten, letzteres hätte die Teilnahme an
den Relegationsplätzen in die tiefere Liga bedeutet. Mit einem gewonnen Tiebreakspiel in
Herzberg zeigt uns die Abschlusstabelle nun auf dem vierten Platz, der uns für die nächste
Saison berechtigt nach oben blicken lässt.
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Leider war dieses Punktspiel nicht nur das letzte der Saison, sondern auch das letzte unter
unserem Trainer Robert, der kurz zuvor seinen Rücktritt angekündigt hatte.
Lieber Robert, kein Mensch hat so viele Hände, die für die ganzen Jobs nötig wären, die Du so
machst. Vielen Dank, dass Du uns in der vergangenen Saison so supi betreut hast, das wird
jetzt ganz schön schwer ohne Dich. Hiermit kriegst Du eine Freikarte in der Ehrenloge für die
ganze kommende Saison, damit Du zumindest die Ernte der Früchte sehen kannst, die Du
gesät hast.
Denn in der kommenden Saison, so der Tenor der Mannschaftssitzung, wollen wir es wieder
wissen. Zunächst muss natürlich die Trainerfrage geklärt werden, aber es stehen etwa 17
Spielerinnen am Start, großen Sport zu spielen, das ist doch schon einmal eine gute
Ausgangslage!
Im Sommer wird man uns sicher häufiger im Sand finden, sei es auf der eigenen Anlage oder
auf Beachvolleyball-Turnieren zwischen der Nord- und Ostsee. Ich wünsche uns allen eine
verletzungsfreie und spaßreiche Saison im Sand und nebenher eine gute, intensive
Vorbereitung auf die kommende Hallensaison. (Sille)

Weibliche D-Jugend
Am 18. März fuhren wir mit unseren 2 weiblichen Jugendmannschaften zum letzten auswär-
tigen Punktspiel zum FC Neuwarmbüchen.
Die Mädchen bestritten ihre letzten Spiele unter zahlreicher Unterstützung seitens ihrer Eltern
und Geschwister. Trotz deutlich erkennbarer Fortschritte auf dem Spielfeld waren uns die
Gegner, wie z.B. die aus 4 Jungen bestehende Mannschaft des TSV Burgdorf, zum Teil sehr
überlegen. Aber unsere beiden Mannschaften haben sich wacker geschlagen und die männ-
liche Übermacht doch manches mal geärgert, Frauenpower eben. Am Ende wurde jedoch noch
ein deutlicher Sieg über den VC Misburg nach Hause geholt. Als Fazit für diese erste Punkt-
spielsaison bleibt zu sagen, dass wir ganz sicher noch am Anfang stehen, aber Spaß hat es
allen Beteiligten gemacht und wir freuen uns auf den nächsten Herbst um allen zu zeigen was
wir bis dahin gelernt haben!
Da sind wir auch gleich beim Thema: unser nächstes Vorhaben ist ein Trainingslager in
Hohegeiß (Harz) in der Zeit vom 8.–10. Juni 2001. Was nicht bedeuten soll, dass wir uns
dort nur in der Sporthalle tummeln werden, sondern in erster Linie wollen wir ein schönes
Wochenende gemeinsam verbringen, um uns alle besser kennenzulernen. Einen kleinen
Bericht hierzu findet ihr dann in der nächsten Ausgabe.
Bei schönem Wetter werden wir auch in diesem Sommer nach Absprache die Beachanlage,
auf unserem Vereinsgelände am Sahlkamp, der muffigen Sporthalle vorziehen. Nein, nicht um
den Kopf in den Sand zu stecken, sondern um uns mit dem Beachball im Sand zu tummeln wie
die großen Vorbilder am Steintor. 
Auch hier können wir noch eine Menge lernen. (Sanni)

2. Herren – „Stark angefangen und stark aufgehört"
Unter diesem Motto verlief die Saison der 2. Herren. Der Anfangseuphorie zu Saisonbeginn
folgte aber sehr schnell die Ernüchterung, nachdem der Faden im Dezember riss und kein Sieg
mehr gelingen wollte.
Die Aufstiegsträume waren schnell ausgeträumt und die Mindestanforderungen für Flens,
der zu uns wechseln wollte bei einem Aufstieg in die Oberliga, waren nicht erfüllt. Das
Aufbäumen zum Saisonende half auch nichts mehr, so dass man mit dem 4. Tabellenplatz
zufrieden sein muss.
Bitte, bitte Flens komm trotzdem!!!!!
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1. Herren so erfolgreich wie nie – Vizemeister der Regionalliga
Natürlich haben wir unser Versprechen gehalten, das wir auf der Jahreshauptversammlung des
TuS-Vahrenwald gegeben haben: Der Lokalrivale Uetze wurde im letzten Saisonspiel – wer hat
daran gezweifelt? – mit 3:0 besiegt, und damit die Volleyball-Vorherrschaft im Raum
Hannover zurückerobert. Wir waren diese Saison so erfolgreich wie nie zuvor. Erstmals haben
wie den Regionalpokal gewonnen, sind Vizemeister der Regionalliga geworden und haben
endlich mal wieder unsere „Freunde“ aus Giesen geschlagen. Schade, dass die zu diesem
Zeitpunkt schon als Meister feststanden. War aber trotzdem schön!
Eines haben die letzten gewonnenen Spiele der Saison gezeigt: immer, wenn wir es geschafft
haben, konsequent und konzentriert unser Spiel zu spielen – unabhängig von Spielstand  und
Aktionen des Gegners – und uns als geschlossene Mannschaft präsentierten, waren wir erfolg-
reich und keine andere Mannschaft war in der Lage entscheidend dagegenzuhalten.  
Da stellt sich natürlich die Frage warum wir denn nicht Meister geworden sind? Stimmt,
warum eigentlich nicht? Ganz verschiedene Hypothesen wurden da im Kreise der Mannschaft
diskutiert, ohne wirklich zu einer schlüssigen Erklärung zu kommen: haben wir zu wenig dar-
an geglaubt, wirklich ganz oben mitspielen zu können, da es doch sonst immer gegen den
Abstieg ging? Waren es die häufigen Verletzungen wichtiger Spieler, die uns entscheidend
geschwächt haben? Haben wir die taktischen Vorgaben des Trainers nicht konsequent genug
umgesetzt, weil der eine oder andere es doch besser zu wissen glaubte, wie man „richtig“
Volleyball spielt? War die Taktik vielleicht nicht immer die richtige (Doppelwechsel ja oder
nein)? Oder war es doch nur die Party vor dem Tecklenburgspiel, die alles zunichte gemacht
hat....??? 
Sicher hat vieles dazu beigetragen, dass wir einige Spiel wirklich unnötig verloren haben.
So können wir uns jetzt freuen über unsere tollen sportlichen Erfolge und uns ein wenig
ärgern, doch nicht das Optimale erreicht zu haben. Wichtig ist nun, die Erkenntnisse aus
dieser Saison mit all ihren Höhen und Tiefen produktiv und positiv zu nutzen für die nächste
Saison, die ja schon bald mit der Vorbereitung beginnt. Wenn wir das schaffen, können wir
sicher noch erfolgreicher werden. Allerdings wissen wir momentan noch nicht, wie die
Mannschaft dann aussieht, denn wie jedes Jahr gibt es viele Wechselgerüchte. Und einige
Spieler toben jetzt erst mal im Sand herum. Denn sobald der Boden nicht mehr gefroren ist
geht sie los, die neue Beachvolleyballsaison. 
Wir hoffen alle, dass wir auch in der kommenden Saison von unserem Publikum weiterhin so
gut unterstützt werden wie bisher. Das motiviert zusätzlich und das Siegen macht noch mehr
Spaß. Vielen Dank noch einmal an alle, die uns angefeuert und uns unterstützt haben. Es wäre
schön wenn in Zukunft noch weitere TuS-Fans dazukommen würden. (Mathias Ketelhut)

Abschlusstabelle Regionalliga Nord-West, Herren
1. TSV Giesen 16 41 : 25 24 : 8

2. TuS Vahrenwald 16 37 : 26 20 : 12
3. TV Eiche Horn 16 36 : 28 18 : 14

4. VfL Lintorf 16 34 : 29 18 : 14

5. VfL Uetze 16 29 : 30 18 : 14

6. SV Groß Ellershausen 16 33 : 33 16 : 16

7. VCB Tecklenburger Land 16 32 : 34 14 : 18

8. Oldenburger TB 16 31 : 36 14 : 18

9. DJK Füchtel Vechta 16 14 : 46 2 : 30

10. VSK Osterholz-Scharmbeck zurückgezogen
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„Auszeit“

Immer wieder gern gesehene Zuschauer
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Fünf Wanderungen vom 21. Januar bis 18. März – davon drei Wanderungen im Schnee bei
reger Beteiligung – liegen hinter uns. Eine Winterlandschaft ist zur richtigen Jahreszeit in
unserem Gebiet ein Erlebnis.
Am 1. Mai 2001 besteht unsere Wandergruppe 20 Jahre. Im Vereinshaus wird das Jubiläum in
gemütlicher Runde feierlich begangen. Bereits 20 Jahre sind dabei:
Werner und Ursula Schomburg, Karl-Heinz und Gisela Richter, Helga Meier, Ruth Vanselow
und Inge Bialek sowie 14 Jahre Gutta Hass, Kurt Fiedler und 13 Jahre Bärbel Reese.
Mit frohen Mutes geht es in die Zukunft (25 Jahre).

Unsere nächsten Wanderungen:

Sonntag, 13.05.01 Wettbergen – Kückenmühle – Devese 12 km
Führung: Sven Biermann

Sonntag 27.05.01 Otze – Engensen – Ehlershausen 16 km
Führung: Kurt Kruse

02.06. – 09.06.2001 Wanderurlaub „Bad Grund“
Planung und Ausführung: Inge Bialek, Telefon  35 18 97 oder

Lisa Kubsch,Telefon  63 32 78
Ich nehme noch Anmeldungen entgegen!

Sonntag 10.06.01 Gleidingen – Bockmerholz – Bilm 11 km
Führung: Liselotte Gasser

Sonntag 24.06.01 Ehlershausen – Ahrensnestgehege – Fuhrberg 16 km
Führung: Kurt Kruse

Dienstag 03.07.01 Wandertreff fällt aus!

Sonntag 08.07.01 „Grüner Ring“ Altwarmbüchen – Anderten 14 km
Führung: Lisa Kubsch

Sonntag 22.07.01 Lehrgang von Turnkreis Hannover-Stadt
Leitung: Christa Sickel
Beginn: 11 Uhr im Vereinsheim TuS Vahrenwald
Meldungen bis 10.07.01 unter Telefon 60 36 84

Sonntag 05.08.01 Radtour am Kanal entlang nach Idensen ca. 60 km
Führung: Armin Lieberei

Sonntag 19.08.01 nach Lauenau (Gaststätte Felsenkeller)
Einzelheiten werden noch bekannt gegeben.
Führung: Liselotte Gasser

Sonntag 26.08.01 „Besuch in Wriedel“
Planung: Ingeborg Bialek

Wandern
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Sonntag 02.09.01 Suderburg – Hardau – Stausee – Unterlüß 18 km
Führung: Werner Schomburg

Sonntag 09.09.01 Radtour „Grüner Ring“ Kronsberg – Leinenau ca. 60 km
Führung: Armin Lieberei

Sonntag 16.09.01 Haste – Idenburg – Steinhuder Meer 17 km
Führung: Kurt Kruse

Sonntag 30.09.01 „Grüner Ring 7“ Anderten – Grasdorf 14 km
Führung: Lisa Kubsch

Sonntag 14.10.01 Barsinghausen – Alte Taufe – Teufelskammer –
Egestorf 15 km
Führung: Werner Schomburg

Einen schönen Sommer und gesunde Füße wünscht Euch

Eure Inge
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Liebe Tennisfreunde!
Mit der Saisoneröffnung am 1. Mai ist es endlich wieder draußen los gegangen, denn wieder
einmal konnten unsere Anlagen aufgeräumt und die Plätze rechtzeitig für den Spielbetrieb
vorbereitet werden. Dem Einsatz der Freiwilligen gilt unser Dank! Erfreulich war diesmal, dass
sich nicht nur einige Senioren und Seniorinnen freiwillig zur Arbeit eingefunden hatten,
sondern auch frische Jugendliche. In Anbetracht der finanziellen Lage des Vereins wird diese
freiwillige Arbeit immer wichtiger, da die Kosten allein für die Platzvorbereitung durch eine
Firma bei 7500 DM liegen.

Aber nicht jeder Tennisfreund scheint vor Beginn der Sommersaison daran gedacht zu haben,
dass für die Platzbelegung Spielmarken benötigt werden, die nur an jene ausgeteilt werden,
die ihre Tennisumlage und die Vereinsbeiträge gezahlt haben. Übrigens: mit einer Einzugs-
ermächtigung wäre eine rechtzeitige Überweisung nicht vergessen worden.

In Verbindung mit dem monatlichen Klönabend fand am 13. Februar um 20 Uhr unsere
Spartenversammlung statt, unter Leitung der Sportwarte. Auch bei dieser Gelegenheit ist es
nicht gelungen einen Spartenleiter zu finden, dessen Aufgabe die Verbindung zum Gesamt-
verein ist, wobei ihn die Sportwarte natürlich unterstützen. An diesem Abend haben wir auch
erfahren, dass der Mitgliedstand der Tennissparte, der einmal ein Maximum von 282 erreicht
hatte, auf jetzt 136 zurückgegangen ist. Bei benachbarten Vereinen sieht es eher noch ungün-
stiger aus. Aber dank der Werbung von Nachwuchs mit der Aktion Schnuppertennis geht es
mit unserer Mitgliederzahl schon wieder aufwärts. Wir haben sogar wieder eine Jugend-
mannschaft zu Punktspielen anmelden können. Vom NTV haben wir eine Prämie für die
Werbeaktion bekommen, die in die Jugendarbeit geht. Auch für 2001 hat der Dachverband
wieder eine Werbeaktion ausgeschrieben.

Die Jugendarbeit wird von Jan Sbresny betreut, der schon im letzten Sommer das Training
übernommen hatte, zusammen mit Ulla Kindermann und Christian Baasner und unterstützt
von Paul Prescher und der gesamten Herrenmannschaft. Etliche der Jugendlichen nehmen im
Winter am Training in der Fridtjof-Nansen-Schule teil. 

Auch diesen Sommer soll es wieder eine Aktion Schnuppertennis für interessierte Neuein-
steiger geben, die nicht gleich kostenpflichtige Mitglieder werden wollen. Eventuell wird die
kostenfreie Zeit nicht mehr ganz so lange währen, und das Training wird wohl auch von den
Teilnehmern bezahlt werden müssen, allerdings nicht von den Jugendlichen.
An den Punktspielen der letzten Hallensaison hat nur noch eine Mannschaft teilgenommen,
jedoch wurden die Herren 40+ Letzte in der Verbandsklasse und mussten in die 1. Bezirksliga
absteigen. Die Mannschaft hatte bei den Spielen nicht immer ihre Leistungsträger zur
Verfügung (Zitat des Kapitäns: „wir waren nicht voll“).

Im Sommer nehmen 4 Mannschaften Erwachsene und eine Jugendmannschaft an Punkt-
spielen teil, mit nur jeweils 4 Spielern, ausgenommen die Herren-Mannschaft mit 6 Spielern.
Diese Mannschaften müssen auf den Plätzen trainieren und werden bei den Heimspielen an
den Wochenenden gleich 4 Plätze belegen, während die Jugendlichen wochentags spielen.

Folgende Termine wurden für die Vereins-Meisterschaften festgelegt:

Tennis
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Einzel am 11.–12. August 2001
Doppel und Mixed am 25.–26. August 2001.

Für das Pfingstturnier gibt es eine Einladung zum TSV Hainholz.
Der Funcup wird innerhalb der Schulferienzeit im Juli stattfinden. 
Vermisst wurden die früher einmal so beliebten Feierlichkeiten, die nun schon allzu lange
nicht mehr stattgefunden haben. Diskutiert wurden die Möglichkeiten zum Feiern, vielleicht
nach dem Funcup, wahrscheinlicher aber zum Saisonabschluss.  

Ganz besonders herzliche Glückwünsche gehen an unsere Jubilare: zum 50. Wiegenfest an
Wolfgang Spors (am 11.4.), an Johannes Willeke (am 1.6.) und an Wilma Feuchte (am 4.6.)
sowie zum 40. Geburtstag an Viola Messerschmidt (am 27.3.), an Katharina Beschorner (am
11.4.) und an Frank Kühn (am 2.7.2001).

Man sieht sich auf der Anlage, zum Spielen, Zuschauen und Geselligsein,

Euer Arnold Zitzmann

www.stadtsparkasse-hannover.de

B E I U N S  S T E H E N  
N I C H T N U R  S I E

I M  M I T T E L P U N K T .

Wer sich heute mit der Sparkassen-Privat-Vorsorge
absichert, braucht sich über sein Leben im Alter
weniger Sorgen zu machen. Mehr dazu und

S O N D E R N  
A U C H  I H R E  Z U K U N F T .

wie Sie Ihre Vorsorgelücke ganz einfach selbst 
ermitteln können, erfahren Sie in unseren Ge-
schäftsstellen. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse ª
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Im dritten Jahr kostenloses Schnuppertennis
beim TuS Vahrenwald
Die Tennissparte des TuS Vahrenwald führt nach dem großen
Erfolg der letzten beiden Jahre auch im Sommer 2001 ein
kostenloses Schnuppertraining für Interessierte jeden Alters
durch.
Gleich mit Beginn der Tennissaison am 1. Mai vermitteln
Mannschaftsspieler des Vereins den Anfängern erste Kennt-
nisse des Tennisspielens. Benötigt werden lediglich Sport-
schuhe ohne grobes Profil. Schläger und Bälle stellen Vereins-
mitglieder zur Verfügung.
In den Monaten Mai und Juni ist das Training auch für
Nichtmitglieder völlig kostenfrei und unverbindlich, erst dann
ist der Eintritt in den Verein notwendig. Training wird dann
auch für den Rest der Saison angeboten, für Jugendliche bleibt
dies kostenlos.
Um den Anfängern, aber auch fortgeschrittenen Spielern, die
Möglichkeit zu geben, den Verein kennenzulernen, können die
Plätze nach Absprache auch an anderen Tagen kostenlos
genutzt werden.
Da der Jugendbereich weiter ausgebaut wird, die Junioren-
mannschaft verstärkt und eine Juniorinnenmannschaft neu
gegründet werden soll, sind besonders Kinder und Jugendliche
gefragt.

Kontakt: Jan Sbresny, Telefon 0511-66 63 73 oder
Geschäftsstelle Telefon0511-63 47 80 oder
am 1. Mai zum Tag der offenen Tür auf der Anlage.

36
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Tennis – Platzbelegung Heimspiele Sommer 2001

Datum 1. Bezirksklasse 2. Bezirksklasse 1. Bezirksliga 1. Bezirksklasse
Damen 40 Herren Herren 40 Herren 55
4er-Mannschaft 4er-Mannschaft 6er-Mannschaft 4er-Mannschaft

4 Plätze reserviert 4 Plätze reserviert 3 Plätze reserviert 4 Plätze reserviert

05.05. 14 Uhr

06.05.

12.05. 14 Uhr

13.05. 9 Uhr 14 Uhr

26.05.

27.05. 9 Uhr

09.06. 14 Uhr

10.06. 14 Uhr 9 Uhr

16.06. 14 Uhr 10 Uhr

17.06. 9 Uhr 14 Uhr
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Handball
Die Handballabteilung zieht Bilanz – Saison 2000/2001
Die Saison ist nun fast geschafft. Glücklicherweise haben / werden unsere am Spielbetrieb
teilnehmenden Mannschaften die Saison mehr oder weniger positiv beenden können.

Hier nun die einzelnen Berichte:
Unsere Damenmannschaft hat trotz der vielen verletzungsbedingten Ausfälle sowie durch
die berufliche Beanspruchung einiger Spielerinnen nicht, wie vorher immer wieder zu hören
war, gegen den Abstieg gespielt, sondern einen guten Mittelplatz in der 1. Kreisklasse
erreichen können.
Die 2. Herrenmannschaft schaffte in der Saison 1999/2000 den erhofften Wiederaufstieg in
die 1. Kreisklasse. Man war nun gespannt, wie sich die Mannschaft in dieser Klasse präsen-
tieren würde. Das Ergebnis war nicht schlecht, da man trotz des hohen Durchschnittsalters
(ca. 40 Jahre) beinahe um den Aufstieg mitgespielt hätte. Letztendlich wurde aber auch hier
ein guter Mittelplatz erreicht.
Die 3. Herrenmannschaft litt die gesamte Saison an akutem Personalmangel. Dieser war so
groß, dass man zu zwei Spielen erst gar nicht antreten konnte. So war der Abstieg in die 3.
Kreisklasse nicht mehr abzuwenden. Kurioserweise wurde der durch den Verein vor
Saisonbeginn beim Handballkreis gestellte Antrag, nämlich mit der 3. Herrenmannschaft
gleich in der 3. Kreisklasse den Spielbetrieb aufnehmen zu dürfen, abgelehnt. Daher muss man
der Mannschaft für ihren gezeigten Einsatz ein Lob aussprechen.
Bleibt noch unsere 1. Herrenmannschaft, über die zu berichten ist. Ja, „Gut Ding braucht
Weil“. Nach vielen vergeblichen Anläufen haben sie, die Mannschaft/Trainer, es geschafft.
Es wurde ein oberer Tabellenplatz belegt, der somit die Teilnahme an den Relegationsspielen
zur Bezirksliga ermöglicht.
Da die Termine für diese Spiele bei Redaktionsschluss noch nicht vorlagen, verweisen wir auf
das schwarze Brett im Vereinshaus, wo diese dann rechtzeitig zum Aushang gebracht werden.
Zum Schluss drücken wir der Mannschaft die Daumen, damit sie ihr Ziel, die Bezirksliga,
erreicht.
Nun noch eine Bitte in eigener Sache: Das Durchschnittsalter der einzelnen Mannschaften
ist trotz des Zulaufes junger Spieler/innen weiter gestiegen. Wir möchten daher die Vereins-
mitglieder um Unterstützung bei der Werbung neuer Spieler/innen bitten. Des Weiteren
wird durch die Handballabteilung der Aufbau einer Jugendabteilung geplant. Interessierten
Kindern/Jugendlichen bieten wir daher dienstags, in der Zeit von 17.00 – 18.15 Uhr, ein
Schnuppertraining auf unserer Sportanlage an. (GM)

Termine Aufstiegsspiele 1. Herren
29. 04. RSV Seelze – 1. Herren (16 Uhr, Sporthalle Sehnde, Humboldtstraße)
06. 05. 1. Herren – MTV Coppenbrügge (12.30 Uhr, Sporthalle Sahlkamp)
09. 05. SG Leinetal – 1. Herren (20 Uhr, Sporthalle Holle, Am Mohldberg)
12. 05. 1. Herren – HSG Erichshagen/Holtorf (16.30 Uhr, Sporthalle Sahlkamp)

Kleinfeldhandballturnier
Stopp – Das diesjährige Kleinfeldhandballturnier findet am 26. und 27. Mai 2001 auf unserer
Sportanlage statt. Jeder ist als Zuschauer herzlichst eingeladen. – Stopp. (GM)

38

tusv_2_2001  18.05.2001  12:51 Uhr  Seite 38



tusv_2_2001  18.05.2001  12:51 Uhr  Seite 39



TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4 C
30179 Hannover
Entgelt bezahlt
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